
Seminar für Berufspädagogik
(Lehrgang zur Ablegung

der Ausbildereignungsprüfung)

Kaufmännische Berufs-

bildungsstätte des  D H V  e.V.
79539 Lörrach, Tumringer Str. 274
Tel.: 07621/9391-11 / Fax: 07621/9391-99
Internet: www.kabi-dhv.de
eMail: kabi@dhv-cgb.de

Anmeldung und Auskunft
Die Anmeldung muß schriftlich mittels  Anmeldeabschnitt erfol-
gen. Rechtzeitig vor Lehrgangsbeginn erhalten Sie weitere Un-
terlagen.
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Freiburg, ab  9. April 2011
nur für Fachwirte



 Ausbildung der Ausbilder (AdA)

Vorbereitung auf die
Ausbildereignungsprüfung

Ausbildende und Ausbilder, die selbst ausbilden
wollen, müssen nach dem Berufsbildungsge-
setz (BBiG) neben der persönlichen und fachli-
chen Eignung auch über die notwendigen
berufs- und arbeitspädagogischen Kenntnisse
verfügen, d.h. die Ausbildereignungsprüfung mit
Erfolg abgelegt haben.

Um Ausbilder noch besser auf ihre neuen Auf-
gaben vorzubereiten, trat am 1. Januar 2009 die
neue Ausbildereignungsverordnung in Kraft.
Darüber hinaus wurde ein zeitgemäßes, hand-
lungsorientiertes Lehrgangskonzept für die Aus-
bilderinnen und Ausbilder entwickelt.

Zentrales Qualifizierungsziel ist die Förderung
beruflicher Handlungsfähigkeit des zukünftigen
Ausbildungspersonals in folgenden  Handlungs-
feldern:

1. Ausbildungsvoraussetzungen prüfen
und Ausbildung plan

2. Ausbildung vorbereiten und bei der
Einstellung von Auszubildenden mitwirken

3. Ausbildung durchführen
4. Ausbildung abschließen

Zulassungsvoraussetzungen

Zur Prüfung wird zugelassen, wer die persönliche und
fachliche Eignung zur Ausbildung im Sinne des  BBiG
nachweist oder/und die Zulassungvoraussetzungen
für eine anerkannte Fortbildungsprüfung erfüllt.

Sonderregelungen für Verkehrsfachwirte
und Fachwirte im Sozial- und Gesundheits-
wesen

Nachfolgend Auszüge aus der einschlägigen
Rechtsvorordnung

Verkehrsfachwirt/in
§ 10
"Wer die Prüfung zum anerkannten Abschluss
zum/zur  geprüften Verkehrsfachwirt/in mit Er-
folg abgelegt hat, ist vom schriftlichen Teil der
Prüfung der nach dem Berufsbildungsgesetz
erlassenen Ausbilder-Eignungsverordnung be-
freit".

Fachwirt/in
im Sozial- und Gesundheitswesen
§ 9
"Wer die Prüfung zum Fachwirt im Sozial- und
Gesundheitswesen nach dieser Rechtsvor-
schrift bestanden hat, ist von der schriftlichen
Prüfung nach einer aufgrund des Berufs-
bildungsgesetzes erlassenen Ausbilder-Eig-
nungsprüfung befreit. Dies gilt nicht für den
praktischen Prüfungsteil."

Das bedeutet, dass die Teilnehmer unserer ab-
geschlossenen Fachwirte-Lehrgänge mit nur
wenigen Unterrichtsstunden die Ausbildereig-
nungsprüfung angehen können. Üblicher Wei-
se umfasst ein Ausbilder-Lehrgang 90 bis 120
U-Stunden. Da unsere Fachwirte-Teilnehmer
von der schriftlichen Prüfung befreit werden,
sind zur Vorbereitung auf die mündliche Prü-
fung  (Präsentation) nur 24 Unterrichtsstunden
nötig. Wir haben daher 3 Samstage á 8 U-Stun-
den (24 U-Stunden) vorgesehen.

Speziell für die ehemaligen Teilnehmer unserer
Fachwirte-Lehrgänge (nur Verkehr bzw. Sozi-
al- und Gesundheitswesen) bieten wir einen
Kurzlehrgang an. Nachstehend die organisato-
rischen Einzelheiten:

Kursort: Freiburg

Kurs-Nr.: L. 1125

Beginn: Sa. 9. April 2011

Dauer: 24  U-Stunden
an 3 Samstagen

U-Tage: Sa., 09. April 2011
Sa., 07. Mai 2011
Sa., 14. Mai 2011

U-Zeiten: 8.oo bis ca. 16.oo Uhr

U-Stätte: EDEKA-Schulungscenter
Gewerbestr. 23
79194 Gundelfingen

Prüfung: 1 Tag in der 20. KW 2011
IHK Freiburg

Referent: Manfred Retzlaff

Kursgebühr: Euro 195,--
incl. Lehrmaterial

Prüfungsgebühr:
ca. Euro 100,--
zu zahlen an die IHK
Südlicher Oberrhein, Freiburg


